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der Abgeordneten Dr. Schrenz 

und Genossen 

an dan Herrn Bundesminister fOr Inneres 

betreffend Einschränkung des Gebrauchs von Kleinfeuerwerken 

Obgleich sich die Situation in dem betroffenen Bereich durch 

gesetzliche Maßnahmen erheblich verbessert hat und obgleich 

der Herr Bundesminister für Inneres danken8werter~eise jedes 

Jahr die Exekutive entsprechend anweist, werden weiterhin 

zahlreiche berechtigte Beschwerden beeondere älterer Menschen 

Ober Gefährdungen oder Belästigungen durch Kleinfeuerwerke, 

vor allem zur Zeit der Jahres~ende, erhoben. Dabei wird auch 

beklagt, daß, besond~r8 in fremdenverkehrsgebieten, nicht 

bloß in der Nacht vom 31. Dezember auf den 1. Jänner, sondern 

zwischen den Weihnachtsfeiertagen und dem 6. Jänner die 

Knallerei eanktionslos hingenommen wird. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Inneres die 

A n fra g e 

1. Sind zusätzlich Maßnahmen beabsichtigt, um Gefährdungen oder 

Belästigungen von Pereonen durch Kleinfeuerwerke im Sinn des 

Pyrotechnikgesetzes zu verhindern? 

28 let eine Verstärkung der Maßnahmen geplant, welche die Eln­

haltung des Verbotes der Verwendung von Kleinfeuerwarken im 

Ortsgebiet gemäß § 4 Abso 4 des Pyrotechnikgesatzes in Zu-
1\ 

kunft garantieren? 
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